
Umgang mit Nicht-Teilnahme im Sportunterricht
nach Schönheits-OPs
Beitrag von „Djino“ vom 8. Januar 2025 23:24

Zitat von Sissymaus

Aber auf welcher Basis begründest Du denn? Du würdest ja die ärztliche
Meinung/Anordnung in Frage stellen und ich kann nicht verstehen, auf welcher Basis
ich das begründen sollte.

Es gibt (selten) SuS, die ein regelrechtes "Ärztehopping" betreiben. Immer (verschiedene)
Allgemeinmediziner, aus verschiedenen Städten. Ein Attest folgt dem nächsten. Ein
Vermeidungsverhalten der SuS der Schule gegenüber? Ständig Pech mit der Gesundheit?
Möglich. Aber da muss man im Interesse der Kinder/Jugendlichen vielleicht auch mal
nachfragen, ob auch Eltern etwas verschleiern möchten (z.B. ständige "Stoßverletzungen").
Kommt sicherlich/hoffentlich selten vor. Aber es gibt Momente, in denen man ärztliche
Meinungen infrage stellen sollte, weil der jeweils behandelnde Arzt nicht das Gesamtbild kennt,
die Schule aber durchaus.
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